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D ie Debensmittolzufuhren in der Vorwoche .
Wie die Direktion dos Marktamtes der Stadt Dien mitteilt,

betrugen aie Zufuhren auf den Wiener Märkten in aer vergangenen Woche an
Grünwaren 19 * 210 Zentner,um 632 Zentner weniger als in der Vorwoche,an
Kartoffeln 5 . 7i | l Zentner,um 207 Zentner weniger als in der Vorwoche,an
Obst 2 * 371 - Zentner,um 826 Zentner weniger als in der Vorwoche,an Agrumen
10 . 909 Zentner,um 990 Zentner weniger als in der Vorwoche,an Pilzen 6 Zent¬
ner , um 1 Zentner weniger als in der Vorwoche,an Butter 198 Zentner,um 23
Zentner mehr als in der Vorwoche,und an Eiern 1,153 . 000 Stück,um 300 . 000
Stück mehr als in der Vorwoche.

Vom Auslände langton ein aus Aegypten Erbsen,aus Belgien
Spargel und Zichorien,von den Kanarischen Insoln Tomaten,aus Holland Weiss-
una Rotkraut sowie Schwarzwurzeln,aus Italien Häuptel - ,Bummerl - ,Koch - und

Endiviensalat,Erbsen,Spinat,Kohlrabi,Spargel und Artischocken,aus Ungarn
Knoblauch und aus der Tschochoslovakoi Doiss - unü Rotkraut,Karotten und
Rettich.

In der Grossmarkthallo,Abteilung für Floischwaren,betru¬
gen die Gesamtbahnzufuhren in der Berichtswoche 10 Waggons mit 72 * 8 Ton¬
nen,um 19 T 5 Tonnen mehr als in der Vorwoche . Der Marktverkohr war bis Wo¬
chenmitte ruhig,su Donnerstag sehr lebhaft . Freitag erfolgte infolgo sehr
schwacher Nachfrage bei Schweinen und Kälbern eine leichte Preissenkung.

Auf dem Rinaerhauptmarkt ruhiger Geschäftsgang,auf dem
Schwoinemarkt anfangs ruhiger,später lebhafter Marktverkehr . Der Nachmarkt
war gänzlich geschäftslos.

Auf dem Zentralfischmarkt wuruon insgesamt Ip8 . 666 Kilo¬
gramm Fische ein,darunter an Lobqndwaro 5 * 700 Kilogramm ungarische und
10,271 Kilogramm jugoslavischo Karpfen.
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